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®1MuigrauinftPfeto3)toir^cit
Ilî o 11 o : nicfit Schlotten [inb bie ruljmreid![ten Œaten

bet ITIenfdjen, öie tOerfe bes Sriebens [inb es.

III. Heil 1500—1680

Um 1500. Oer (Efflöffel (ob»
[d;on [eine Dermenbung 3uet[t als
[ittenlos be3eid!net toutbe) fiiljrt
tieft langfam ein, 3uet[t in bet
Scfttpep. 1580 tennt man in Paris
ben (Eftlöffel nod; nicf)t, tpäfttenb
et 1529 bei bet ITIiI<ft[uppe 3U
Kappel ettDäfmt tnirb.

1505. 3n (Europa er[<fteint bie
et[te 3eitung, fterausgeber
(Erftart ffleglin in Augsburg.

1510. Ha[cftenuhr etfunben
non Peter fjenlein in Uütnbetg
(nürnberger (Eier); (Bangjeit 40
Stunben; Scftlagtoerf.

1510. 10 a [ [ e r t u r b i n e pon
bem Unioer[algenie Ceonarbo ba
Pinci erfunben, ber in [einen te(ft«
ni[d)en lOerten ftunberte pon an»
bem tnicfttigen 5ort[iftritten auf
ben per[djieben[ten ®ebieten ber
Secftnil anregt.

1517 beginnen portugie[i[d)e Kauf»
Ieute tjanbelsoerfeftr mit (Eftina,
1542 mit 3apan.

1520. Die Spanier erlernen in
Ulejifo bie Sdjotolabebe»
r e i t u n g unb führen fie in <Eu=

ropa ein.
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EiMWMâsschMàMllschheit
Motto: Nicht Schlachten sind die ruhmreichsten Taten

der Menschen, die Werte des Zriedens sind es.

I I I. Teil 1500-1580

Um I5VV. Der Eßlöffel (ob-
schon seine Verwendung zuerst als
sittenlos bezeichnet wurde) sührt
sich langsam ein, zuerst in der
Schweiz. 1580 kennt man in Paris
den Eßlöffel noch nicht, während
er 152S bei der Milchsuppe zu
Kappe! erwähnt wird.

1505. In Europa erscheint die
erste Zeitung, Herausgeber
Erhart Deglin in Nugsburg.

1510. Taschenuhr erfunden
von Peter henlein in Nürnberg
(Nürnberger Eier),- Gangzeit 40
Stunden,- Schlagwert.

1510. Wasserturbine von
dem Universalgenie Leonardo da
Vinci erfunden, der in seinen
technischen werten Hunderte von
andern wichtigen Sortschritten auf
den verschiedensten Gebieten der
Technil anregt.

1517 beginnen portugiesische Kaufleute

Handelsverkehr mit China,
1542 mit Zapan.

1520. O!e Spanier erlernen in
Mexiko die Schokoladebereitung

und führen sie in
Europa ein.
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1543. „IDeltfyftem" bes beutfihen
Aftronomen Kopernitus, nadi roel=
djem bie Sonne bet 3entraltörper
ifi, urn ben fid? bie Œrbe unb bie
übrigen Planeten bteben.

®olb butd; Amalgamierung
(Ausfcheiben ber lïïetalle aus ibten
®r3en Dermittelft Quedfilbet, bas
bie îlîetalle auflöft unb bann toie«
bet abbeftilliert toitb).

8

& n V
PLAN ETEN

1543. Defalius, oon XDefel, be=
grünbet bielteuereflnatomie
Surch Verausgabe bes in Bafel mit
Vol3fcf)nitten gebrudten tberïes
„Dom Bau bes menfchlichen Kör«
pers".

1580. 2yd)0 Brahé baut in
Dänemat! bie berühmte Stern»
marte unb flftronomenfcfjule „Ura=
nienburg". Brahé macht aftrono*
mifche Beobachtungen unb lïïcf»
fungcn uon grunblegenber ©e»
nauigteit.

Aw &&
1546. Agticola, Pbyiifer in df)em=
nife, begriinbet bie Chemie bet
Ilîetalle unb ben rDiffenfdjaft«
lichen Bergbau. 1550 fyftematifdje
Betreibung ber ITCinetalien.

1557. ®etDinnung uon Silber unb
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1584. Die Kartoffel tDirb Don
maltet Raleigh aus Amerita nach
®uropa gebracht unb 3um Anbau
empfohlen. Sran3 Drafe trug Diel
3u ihrer Betanntmadjung bei. Pat«
meatier bürgerte fie in Sranlrcid)
ein, bet Phyfiter Dolta in fflber«
italien. 1730 mürben bei Bern bie
erften Kartoffeln in bet Sd)tDei3
gebaut, fpäter Don Sellenberg 3um
Anbau empfohlen. 3n Statten
nannte man fie roegen ihrer Ahn«
lidjteit mit ben Srüffeln „üartuf«
foli", in ber Sdjtoeii banach „Hat«
tuffel", tDOraus fpätet ber Itame
„Kartoffel" entftunb.

I54Z, „Weltsystem" des deutschen
Astronomen Kopernikus, nach
welchem die Sonne der Zentrallörper
ist, um den sich die Erde und die
übrigen Planeten drehen.

Gold durch Amalgamierung
(Ausscheiden der Metalle aus ihren
Erzen vermittelst EZueâsilber, das
die Metalle auslöst und dann wieder

abdestilliert wird).

' 5

154?. vesalius, von Wesel,
begründet dieNeuereKnatomie
durch Herausgabe des in Basel mit
Holzschnitten gedruckten Werkes
„vom Bau des menschlichen
Körpers".

1580. Tgcho Brahö baut in
Dänemark die berühmte Sternwarte

und Kstronomenschule ..Ura¬
nienburg". Brahö macht astronomische

Beobachtungen und
Messungen von grundlegender
Genauigkeit.

F.
1545, Agricola, plighter in Ehem-
nih, begründet die Ehemie der
Metalle und den wissenschaftlichen

Bergbau, 1550 systematische
Beschreibung der Mineralien,

1557, Gewinnung von Silber und
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1584, vie Kartoffel wird von
Walter Raleigh aus Amerika nach
Europa gebracht und zum Anbau
empfohlen, Zranz vrake trug viel
zu ihrer Bekanntmachung bei, par-
mentier bürgerte sie in Zrankrcich
ein, der phgsiker volta in Wber-
italien, 1750 wurden bei Bern die
ersten Kartoffeln in der Schweiz
gebaut, später von Zellenberg zum
Anbau empfohlen, In Italien
nannte man sie wegen ihrer
Ähnlichkeit mit den Trüffeln „Tartuf-
foli", in der Schweiz danach
„Tartuffe!", woraus später der Name
„Kartoffel" entstund.



Hycfjo Brabé, ber Gtbauer bet fl[tronomie(d)ule
„Urattienbutg", auf bet 3n[el fiven im Sunb
(Dänematf), in [einet Stetnroarte (1580)

Tucho Srahè, der Erbauer der Kstronomieschule
„Uranienburg", auf der Znsel hven im Sund
(vänemarl), in seiner Sternwarte (1580)



1590 erfanb ber hollänbifche Brit-
lenmachet 3acharias 3an|en bas

IIIiIto[Iop, ein bamals nod)
feht primitioes Dergröfeetungsmib
tel, bas aber im taufe non 3ahthun«
betten burd) ®alilei, Heroton, £jer=
tel, (Euiet unb anbete Sorfcher be=
beutenb perbeilert mürbe. Das
1903 erfunbene „Wtra=Ittitroffop"
macht bem menfdjtichen Huge nod;
ben millionlten Seil eines OTilIi=
meters jiditbar, rooburd; einige ber
mid)tigften (Entbedungen inclhemie
unb ÎTtebi3in ermöglicht mürben.

1591. Dariantius baut bie er[te
Baggetmafd)ine mit einem
pon IHenfchen betriebenen £auf=
rab (ürülle). 1796 tonltruiert ber
(Englänber ®rimfbam bie erfte
Dampfbaggermafd)ine, beten per«
befferte nachfolget befonbers für
Kanab unb Œifenbahnbauten febr
midjtig mürben.

1605. Die tjollänber erreichen bas
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Seftlanb non fluftralien, bas
1601 äuerft ein Portugiefe nom
Schiffe aus gefehen hatte. <Er=

forfchung non Œnbe bes XVIII.
3ahrhunberts an.

1608. Berntohr etfunben non
bem hoUânberCippersheg. ®alilei,
ber non ber auffehenertegenben
(Erfinbung hörte, baute 1610 ein
Sernrohr, bas ihm feine mid)tigften
intbedungen ermöglichte. 1611
erfanb Kepler bas aftronomifche
Sernrohr.

1610. Œrfter See non ben hob
Iänbern aus Ghina, roo et fdjon
im VI. 3ahthunbert betannt mar,
nach ®uropa gebracht. 1635 in
Paris, 1638 in Rufclanb, 1650 in
(Englanb.

1620. (Erftes CEifenfchmelj«
Ptinilegium in (Englanb
erteilt.Derbefjerungen: 1722 Stahb

1SS0 erfand der holländische Bril-
lenrnacher Zacharias Zansen das
Mikroskop, ein damals noch
sehr primitives vergrösterungsmit-
tel, das aber im Lause von Jahrhunderten

durch Galilei, Newton, ks

eitel, Euler und andere Zorscher
bedeutend verbessert wurde. Oas
1S0Z erfundene „Ultra-Mikroskop"
macht dem menschlichen Nuge noch
den millionsten Teil eines
Millimeters sichtbar, wodurch einige der
wichtigsten Entdeckungen inChemie
und Medizin ermöglicht wurden.

15S1. variantius baut die erste
Laggermaschine mit einem
von Menschen betriebenen Laufrad

(Truste). 17S6 konstruiert der
Engländer Grimshaw die erste
vampfbaggermaschine, deren
verbesserte Nachfolger besonders für
Nanal- und Eisenbahnbauten sehr
wichtig wurden.

1606. vie Holländer erreichen das
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Zestland von Australien, das
1601 zuerst ein Portugiese vom
Schiffe aus gesehen hatte.
Erforschung von Ende des XVIII.
Jahrhunderts an.

1608. Zernrohr erfunden von
dem Holländer Lippersheg. Galilei,
der von der aufsehenerregenden
Erfindung hörte, baute lblv ein
Zernrohr, das ihm seine wichtigsten
Entdeckungen ermöglichte. 161 l
erfand Nepler das astronomische
Zernrohr.

1610. Erster Tee von den
Holländern aus China, wo er schon
im VI. Jahrhundert bekannt war,
nach Europa gebracht. 16Z5 in
Paris, 16Z8 in Nuhland, 1660 in
England.

1620. Erstes Eisenschmelzprivilegium
in England

erteilt.verbesserungen: 1722 Stahl-



potent Réaumur, 1740 Siegel*
gugftaf?I huntsman, 1856 Beffe*
mer[tahl, 1865 ITtartinsftaf?!.

ß\TENT
Nr
52

1624. Œr[tes Patentgefeb
in Sngianb jum Schübe bet ©r*
finber. Alle erteilten Potente roer*
ben mit 3,eid?nungen gebrudt unb
peröffentlid)t.

1624. Pene3iani[d)e Kaufleute
bringen aus Arabien ben erften
Kaffee nach ©uropa.

1628. ©ilbert, ein englifchet flrjt,
eriennt bie id)on 585 p. ©hr. butd)
Sales non ITÎilet beobachtete An*
3iet(ungstraft bes geriebenen Bern»
[teins als felbftänbige Haturfraft,
bie er nach bem griedjifdjen Kamen
für Bern[tein „ÔEIeltrrçiiât" nennt.

1628. Dr tjarneu, ein engli[d)er
flt3t, be[d;reibt ben hoppelten

men[d)tidien Blutfreislauf
unb ertlärt ihn burd) bie Iïïuslel*
betoegungen bes tjerçens.

1643. Sorricelli, itatienifdjer Itta*
tbematiter unb Phyfiter, entbedt
ben £uftbrud unb" ton[truiert bas
Barometer, 3ur ©tfor[d)ung
ber Anbetungen bes Cuftbrudes
unb ihres 3u[ammenhanges mit
ber IDitterung. 1648 Pascal unb
Pettier entbeden bie bjöijen*
meifung burd) bas Barometer
(Se[tfteIIung ber Derminbetten
Cuftlaft in ber höbe).

1652 Pascal baut bie erfte Re
d)enma[d)ine 3um Abbieren
unb Subtrahieren auf [ed)S Steilen.
1649. I)ybrauli[d)e pre[[e non bem
fran3. IRatbematiïet Pascal porge»
[d)Iagen. 1795 3uerft non Bramab
gebaut.

Don ©ueride in IRagbeburg erfun=
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patent Rèaumur, 1740 Eiegel-
guhstahl huntsman, 1866
Bessemerstahl, 1866 Martinsstahl.

Xi-

1624. Erstes Patentgesetz
in England zum Schutze der
Erfinder. Kile erteilten Patente werden

mit Zeichnungen gedruckt und
veröffentlicht.

lS24. venezianische Kaufleute
bringen aus Arabien den ersten
Kaffee nach Europa.

1628. Gilbert, ein englischer Arzt,
erlennt die schon S8S v. Ehr. durch
Eales von Milet beobachtete
Anziehungskraft des geriebenen Lernsteins

als selbständige Naturkraft,
die er nach dem griechischen Namen
für Bernstein „Elektrizität" nennt.

1628. Dr harveg, ein englischer
Arzt, beschreibt den doppelten

menschlichen Blutkreislauf
und erklärt ihn durch die Musiel-
bewegungen des Herzens.

1646. Torricelli, italienischer
Mathematiker und phgfiker, entdeckt
den Luftdruck und konstruiert das
Barometer, zur Erforschung
der Änderungen des Luftdruckes
und ihres Zusammenhanges mit
der Witterung. 1648 Pascal und
perrier entdecken die
Höhenmessung durch das Barometer
lZeststellung der verminderten
Luftlast in der höhe).

1662 Pascal baut die erste
Rechenmaschine zum Addieren
und Subtrahieren auf sechs Stellen.
164g. hydraulische Presse von dem
franz. Mathematiker Pascal
vorgeschlagen. 17SS zuerst von Bramah
gebaut.

von Guericke in Magdeburg erfun-
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ben, (Erperimente übet 6en luft«
leeren Raunt (Rtagbeburger«Ku«
geln), tDettermännd)en«Baro«
meter.

*
1653. Delayer, Poftunternehmer
in Paris, erfinbet bie Brief«
matte. 1837 Buchhänblet <Ef?aI«

mers fcfitägt in (Englanb bie gum«
mierte Briefmarte nor. Atdjer
erfinbet 1848 bie Perforierung unb
getoinnt bamit ben für bas leitete
Abtrennen ber Briefmarten aus«
gefegten Preis non Sr. 30,000.

1656. Oie erfte Penbeluht
non bem tjollänbifcfjen (Selebrten
fjuygens gebaut. Oie 3eitmefjung
nermittelft Penbeifdimmgungen
tnurbe fdion 1638 non ©alilei an«
geregt.

WC
1660. (Erfte Aborte mit
IDafferfpüIung in Stani«
reich eingeführt; ein großer bygie«
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nifd;er Sortfcbritt. 1775 nimmt
(Tunning bas erfte Patent für ein
englifefjes tDa[fer=KIofett.

1663. (Erfte Reibung s=(E I e f«

trifiermafdjine non Otto
n. (bue ride in Rlagbeburg erfunben
(geriebene Sdjtnefeltugel). 1755
©Iasfcbeiben « (Eiettrifiermafcbine
erfunben non Pfarrer Rlartin
Planta in 3i3ers (®raubünben).

1677. (Erftes gebrudtes A b r e 6
b u ch (Abteffen ber Conboner
Kaufleute). 1691 erftes Abtefebud)
non Paris.

y.ß"
1680. Diffetenjialtedl«
n u n g non Ceibnp in £eip3ig.
(1744 Dariationsredjnung
non bem Bafler Itlatbematiter
(Euler) erfunben. Auf fie begrün«
bet fid) bie Überlegenheit ber
neuem Rlathematit, bie mit tjilfe
non ©leidjungen 3ahlteid)e früher
unlösbare Aufgaben löft.

den, Experimente über den
lustleeren Raum (Magdeburger-Ru-
geln), UZettermännchen-Laro-
meter.

î
1666. velager, PostUnternehmer
in Paris, erfindet die
Briefmarke, l8Z7 Buchhändler Chalmers

schlägt in England die
gummierte Briefmarke vor. Archer
erfindet 1848 die perforierung und
gewinnt damit den für das leichte
Abtrennen der Briefmarken
ausgesetzten preis von Zr. ZV,Ml).

1666. Vie erste Pendeluhr
von dem holländischen Gelehrten
ksuggens gebaut, vie Zeitmessung
vermittelst Pendelschwingungen
wurde schon 1668 von Galilei
angeregt.

lSM. Erste Aborte mit
Wasserspülung in Zrank-
reich eingeführt,- ein großer hggie-
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nischer Zortschritt. 1776 nimmt
Cunning das erste Patent für ein
englisches kvasser-RIosett.

1666. Erste Reibung S-E l e i-
trisiermaschine von Mtto
v. Guericke in Magdeburg erfunden
(geriebene Schwefelkugel). l7SS
Glasscheiben - Elektrisiermaschine
erfunden von Pfarrer Martin
planta in Zizers (Graubünden).

1677. Erstes gedrucktes Adreßbuch
(Adressen der Londoner

Raufleute). l6Sl erstes Adreßbuch
von Paris.

7
168l>. vifferenzialrech-
nu n g von Leibniz in Leipzig.
(1744 Variationsrechnung
von dem Laster Mathematiker
Euler) erfunden. Auf sie begründet

sich die Überlegenheit der
neuern Mathematik, die mit Hilfe
von Gleichungen zahlreiche früher
unlösbare Aufgaben löst.



Œntbedungs» u. ffanbels»
reifen im 16.3abrl}unbett.
JfoIIanbifcfje ©efanbtfäjaft
œirb Don japani[cf)en H>ür=
bentrâgern empfangen.

Entdeckung?- u. Handelsreisen

im 1 S. Jahrhundert.
Holländische Gesandtschaft
wird von japanischen
Würdenträgern empfangen.
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